Amts : Blatt 


Nro. 18. Marienwerder, den 6. Mai 1863. 


Das lite Stück der Geſetzſammlung pro 1863 enthält unter: 


Nro. 5684. den Allerhöchſten Erlaß vom 2. Februar 1863, betreffend die Verleihung der fiskaliſchen 

c Vorrechte für den Bau und die Unterhaltung einer Chauſſee a) von der Münſter⸗Hammer 
reſp. Münſter⸗Dortmunder Staatsſtraße bei Schönefeldsbaum ꝛc. nach der Münſter⸗Kaſtroper 
Gemeinde⸗Chauſſee zwiſchen Lüdinghauſen und Seeden, und b) von der Grenze des Kreiſes 
Coesfeld über Seppenrade ꝛc. bis zur Münſter⸗Hammer Straße, im Kreiſe Lüdinghauſen; 


Nro. 5685. den Staatsvertrag zwiſchen Preußen und Kurheſſen wegen einer von Halle über Nordhauſen 
nach Kaſſel zu erbauenden Eiſenbahn, vom 4. Februar 1863; 


Nro. 5686. den Allerhächſten Erlaß vom 16. März 1863, betreffend die Verleihung des Expropriations⸗ 
rechts und der fiskaliſchen Vorrechte in Bezug auf den Bau und die Unterhaltung einer Kreis⸗ 
Chauſſee von Ratha- Damnig nach Wandichow, und die Verleihung des Rechts zur Entnahme 
der Chauſſee⸗Unterhaltungsmaterialien und der fiskaliſchen Vorrechte in Bezug auf die künf⸗ 
tige Unterbaltung der in den Stolper Kreis fallenden Strecke der Bütow⸗Lauenburger Straße 
von der Bütawer Kreisgrenze über Wundichow, Gr. Noſſin und Wutzkow bis zur Grenze des 
Lauenburger Kreiſes; 


Nro. 5687. die Bekanntmachung der Miniſterial⸗Erklärungen vom 29. April 1862 reſp. 8. April 1863, 
betreffend die Etappen» Convention zwiſchen Preußen und Baden, vom 8. April 1863; N 


Nro. 5688. die Bekanntmachung, betreffend die Allerhöchſte Genehmigung der unter der Firma: „Actien⸗ 
Geſellſchaft Flora“ mit dem Sitze zu Cöln errichteten Actien⸗Geſellſchaft, vom 15. April 1863. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der Central» Behörden. 


1) Vom 1. Mai d. J. ab wird das Poſt⸗Dampfſchiff zwiſchen Stralfund und Yſtadt folgen⸗ 
dermaßen courſiren: 
hinwärts: 
aus Stralſund — Sonntag und Donnerſtag 8 Uhr Morgens nach Ankunft der Schnellpoſt von 
Anclam, welche mit dem am Tage vorher — Sonnabend und Mittwoch — um 6 Uhr 57 M. 
Abends von Berlin nach Anclam abgehenden Eiſenbahnzuge in genauer Verbindung ſteht, 
in Yſtadt — Sonntag und Donnerſtag Nachmittags; 
berwärte: 
aus Yſtadt — Dienſtag und Sonnabend Vormittags, 
in Stralſund — Dienſtag und Sonnabend gegen Abend, berechnet auf den Anſchluß an die an 
denſelben Tagen 9 Uhr Abends von Stralſund nach Anclam abgehende Schnellpoſt, welche 
mit dem Tages darauf — Mittwoch und Sonntag — um 4 Uhr 30 M. früh von Anclam ab» 
gehenden, in Berlin an denſelben Tagen um 10 Uhr Vormittags eintreffenden Eiſenbahnzuge im 
genauen Zuſammenhange ſteht. 
Das Paſſagegeld für die Teur von Stralſund nach Yſtadt oder zurück beträgt: auf dem erſten 
Platz 4½ Thlr., auf dem zweiten Platz 3 Thlr., und auf dem Deckplatz 11/ Tylr. Pr. Crt. 
Berlin, den 26. April 1863. 
Generals Poſt⸗ Amt. 
/ Philipsborn, 
Ausgegeben in Marienwerder den 7. Mai 1863. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der Provinzial⸗Behörden. 


2) . Den chrif t, 
betreffend den Zuſtand des Weſtpreußiſchen Landarmen⸗Fonds und der 
Anſtalt zu Graudenz im Jahr 1862. 
Im Anſchluſſe an die Mittheilung vom 11. Juni v. J. 
Weſtpreußiſchen Landarmen⸗Fonds und der damit verbundenen 
werden gemäß 8. 72. des Landarinen⸗Reglements vom 31. Dezember 
die Einnahmen und Ausgaben beider Fonds in nachfolgender Zuſammen 


gebracht. Marienwerder, den 21. April 1863. 


A4. Einnahme. 

J. des eigentlichen Landarmen⸗Fonds. 
10Beſtände aus dem Jahr 1861 > ; l 
2[Eingegaugene Landarmen⸗ Beiträge 

a, Regierungsbezirk Marienwerder 37,103 Rthlr. 1 
b. desgleichen Danzig 27,769 Rihlr. 


6 ige. 6 pf 
r. 6 ff. 


3 Kollektengelder 
. Regierungsbezirk Marienwerder 


65 Rthlr. 18 fgr. 11 pf. 
b. desgleichen Danzig 


ä— —ĩʃ— —ẽ — 


A Kapital⸗Zinſen 
5 nögemein a 1 
II. Beſſerungs⸗Anſt 
60Arbeitsverdienſt der Corrigenden 
[Aus dem Verkauf der Fabrikate 
80Aus dem Garten- und Landbau 
Insgemein ö 


alt. 


B. Aus gabe. 
L ves eigentlichen Landarmen⸗Fonds. 
1 Zuſchuß zum Weſtpreußiſchen Provinzial⸗Invaliden⸗Fonds 
2 Zur Untergaftung der Taubſtummen in Marienburg 
3 Dienen der Landkranlen⸗Anſtalt in Schwetz 
4 Zu fortlaufenden Unterſtützungen an Landarme 
a. Regierungsbezirk Marienwerder 15,839 Rihlr. 24 far. 3 pf. 
b. desgleichen Danzig 


5 Kur⸗, Verpflegungs⸗, 

heilten Landarmen 
a, Regierungsbezirk Marienwerder 
b. desgleichen Danzig 


Bekleidungs- ꝛc. Koſten der in der Provinz ge⸗ 


7080 Rihlr. 11 fgr. 2 pf. 
0 


6 Desgl. der im Landkrankenhauſe zu Schwetz untergebrachten Landarmen 
u. Regierungsbezirk Marienwerder 7360 Rihlr. 29 far. 6 pf. 
b. desgleichen Danzig 1736 Rıbfr. 6 ſgr. 
7 Verwaltungskoſten, Poſtp 


orto ꝛc. 


„ — 


1 
Latus 


150 Rthlr. 8 for. 11 pf. 


Geſammt⸗Einnahme 


3814 Ste, 14 f 5 Di 


1660 Rthlr. 12 far. 5 pf. 


damit verbundenen Beſſerungs⸗ 


(Amtsblatt Nro. 25.) über den Stand des 
Beſſerungs⸗ a 


Anſtalt zu Graudenz pro 1861 
1804 auch für das Jahr 1862 


5 ſtellung zur öffentlichen Kenntniß 
Königl. Regierung. 


Abtheil. des Innern. 


Geldbetrag. 
Rihlr. fa. pf. Rtblr. ſcg. pf. 


35366 9 2 


464872 21 — 


3191025 5 
164910217 


19654 8| 8 
| 
5740 23 7 


| 


9057 56 
676 60 4 
1554 7111 


= 698 = 
—— — 
Geldbetrag. 
Rthlr. ſg. pf. Rthlr. fa. pf. 


—— — 


Transport 9 5 6 
0 II. Beſſerungs⸗Anſtalt. 1 
9 Beſoldungen und Remunerationen der Beamten ö 
100 Zur Beſpeiſung der Gefangenen 5 
110 Zur Bekleidung derſelbe n 
12 Zum Feuerungsbedarf der Anſtalt 
130Für die Beleuchtung derſelben S ’ 
14 Zu den Ragerbepilifniffen der Gefangenen 3 


15 Reinigung der Gefangenen und deren Wäſche 7 

16 Für Arzneien und andere Kurbedürfniſſe der Gefangenen 

17 Für verſchiedene Bedürfniſſe derſelben eee 

180Unterhaltungskoſten der Gebäude und Utenſilien 

190Transportkoſten für eingelieferte Corrigenden 

20 [Penſtonen emeritirter Beamten 8 

21 Reiſegeld an entlaffene Corrigenden n 

22 Zum Ankauf roher Materialien Behufs des Fabrikweſens und Beſchäf⸗ 
tigung der Gefangenen dabei a £ i 5 - : 

23 Zur Unterhaltung der Hausfhule .  - ". 

24| Insgemein 0 Sr i 0 


A 


Ueberhaupt Ausgabe 
Die Einnahme beträgt nach A. 


Blelbt Beſtand am Jahresſchluſſe 1862 
und zwar: “ 


in Privat⸗ Obligationen 20,588 Rthlr. 25 fgr. 

in Staatsſchuldſcheinen 100 Rthlr. — far. 

baar 0 e 20,280 Rehlr. 23 far. 2 pf. 
wie vor 40,969 Rthlr. 18 far. 2 pf. | 


9) Dem Abbau des Gutsbeligers Schröder bei Dt. Crone iſt mit unſerer Genehmigung der 
Name „Wilbelmshorſt beigelegt worden. f 
Marienwerder, den 21. April 1863. Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 
4) Die im Kreiſe Schwetz belegene Suchauer⸗Mühle iſt mit dem Dorfe Suchau zu einem Com⸗ 
munal⸗ Verbande vereiniget worden. 
Marienwerder, den 20. April 1863. Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 
5) Dem evangeliſchen Bethauſe in Cappe, Kreiſes Dt. Crone, find vom Gutsbeſitzer Mathias 
in Cappe neuſilberne und vergoldete Abendmahlsgefüße, und dem evangeliſchen Bethauſe in Haſenberg 
von der dortigen Wittwe Lambrecht ſilberne Abendmahlsgefäße geſchenkt worden. — Den hierdurch be- 
wiefenen kirchlichen Sinn bringen wir gerne zur öffentlichen Kenntniß. 8 

Marienwerder, den 16. April 1863. Königl. Regierung. Abtheilung für Kirchen⸗ u. Schulweſen. 
„ 8) Mit Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 13. Auguſt 1854 bringe ich hierdurch zur 
öffentlichen Kenntniß, daß nach einer Mittheilung des Königl. Haunoverſchen Miniſteriums der Finanzen 
und des Handels die Binnen⸗Controle für Kaffee in den Hauptamts⸗Bezirlen Nordhorn und Leer 
vom 15. d. M. an aufgehoben worden iſt. 

Danzig, den 25. April 1863. Der Provinzial⸗Steuer⸗Director: Hellwig. 

2) Nachdem die Rechnung von dem Weſtpreußiſchen Feuer- Sozietäts⸗Fonde des Marienwerderer 
Regierungsbezirks pro 1862 unter Zuziehung der Rechnungs⸗Reviſions⸗Commiſſions Deputirten revivirt 
worden iſt, wird auf Grund des 8. 111. des Reglements vom 21. November 1853 nachſtehend der 
Inhalt der Rechnung zur öffentlichen Kenntniß gebracht. Marienwerder, den 30. April 1863. 

Königliche Weſtpreuß. Feuer⸗Societäts⸗Direction. 


Summarifber Inhalt . 
der Jahres⸗Nechnung der Weſtpreußiſchen Feuer⸗Sozletät im Regierungsbezirk Marienwerder pro 1862. 


ä — GES GES. 


Soll⸗ 
Gegenſtand der Einnahme Einnahme Iſt⸗Einnahme] Net, 


Nro. je IE Rthlr. ſgr. pf.] Rthlr. far. pf. Rihlr. g. pf. 


e 


Beſtand aus dem Jahre 1861 . 137947 3] 31137947 
8.111 455226 


An Beitrags: und ſonſtſgen Einnahme Reſten R 
An Feuerſozietäts⸗ Beiträgen pro 1862 nach der fol⸗ 


1 
2 
3 
8 An Strafbeiträgen. . 
6 


U 
genden speziellen Nachweiſung 1159590 217 115847 24 3] 105 8 4 
Fr 47 7 4 47 71414 — —— 
An Zinſen von ausſtehenden Kapitalien 5909 22 6] 5890 — — 19/22 6 
Der Hypothekenſchein über eine Capitalſchuld des Ein⸗ | 
ſaſſen Bolkınann in Gr. Meudromir s 700 A 700) erb 
7 Angekaufte Aprocentige Weſtpreußiſche Pfandbriefe (efr. | 
Ausgabe Nro. 7.) 20000 —— 20000 ——- 1 — 
Von der Regierungs- Haupt: Kafle Danzig die nach 


Auflöſung der dortigen Feuer⸗Societäts⸗ Direction 
ultimo 1862 daſelbſt verbliebenen Beſtände des |. | 
Weſtpreuß. Feuer⸗Societäts⸗ Fonds + - 31202 20 4] 31202 200 41 ——— 


— ͤ—ũ1 f nnr 
Summa der Einnahme 31242127] 5,3118410 4 11 580,23] 4 


De — 


Betrag 


_ u 


Su See TE TEE Penn 
Summa der 


12722305 2968 16 1 
1628660] 4343| 210 
2937070] 10769 7 8 
8129600] 3387310 — 

38870 194|10| 6 
417860 417860] 2785 22 — 


8111411 
1a 


2 
S 
D 


Betrag der Verſicherungs⸗ i laſſen: . 
9 Verſicherungs⸗ Summen in den Klaſſen Soll Ein- Es ift ein- a0 itbin 
Tr nahme an rüdjtän- 
| | Summa Feuer So⸗ gekommen dig ge⸗ 
I. a. I. b. II. a. II. b. III. a. III. b. er blieben 
— Beiträgen 
Rtlr. Rtlr. Rtlr. Rtlr. Rtlr. Rtlr. Rtlr. Rtlr. Rthlr. Rthlr. ſg. pf. Rthlr. ſg. pf.] Nil. ſg pf. 
I. Sem e fie n 186 2. | l | | | | 
152800] — - — a — — — 752800] 1129 6 — 10070 
675450 — — — al 675450 1238 99 
1237520 — — — — — | 1237520] 2887165 
1586840 — — — — 15868400 423/17 2 
2913880 — — — 205913880, 10684 610 
eh — — 68015720 33398 |25| — 
| | | 8750 — 38750 19322 6 
| | 422320 422320] 281514 — | 
Durch Abrundung der Bruchpfennige bei den einzelnen Verſicherungen -- 8114| 7 
Summa pro I. Semeſter 1862. 15643280 gs 3 
II. Semefer 1862, | | 
777020 — = 7 777020] 1165 151 
688560 1262 1010 


Durch Abrundung der Bruchpfennige bel den einzelnen Verſicherungen — 8 71 8 


Summa pro II. Semeſter 1862 . 15889870 5737022 6 
Hlerzu Summa pro I. Semeſter 1862 . 15643280 56587 12 3 
Die nachträglichen Zugänge pro 1862 betragen — l 10 


Summa ber Feuer- Sozietäts - Beiträge pro 1863 — 5 f 7111584724 31105 84 


Gegenſtand 


— — — — — — 


5 Gegenſtand der Ausgabe Soll⸗ Ausgabe] Iſt-Ausgabe Re ſt 


Nro. gi Rthlr. ſgr. pf.] Rthlr. far. pf. Rihlr. ſg. pf. 


An Brandſchadens⸗ Vergütungen pro 1861 et retro 
und ſonſtigen Reſt⸗ Ausgaben aller Art nach Abzug ö 
der in Ausfall kommenden Beträge » © - 64294 9 1] 322739 432020299 
2] An Brandſchadens⸗Vergütungen pro 1862 laut nach⸗ 
| folgender spezieller Nachweiſunng 1049200 5— 78044 BET 26875 20| -- 
3 An Verwaltungskoſten, Bureaubedürfniſſen der Direc- | 
tion und Druckkoſten .| 1811| 6| 7 — 6 71— —— 


4 An Remunerationen für die kataſterführenden Beamten] 2900 —— 
5 An Diäten und Fuhrkoſten der kataſterführenden Beam ⸗ | 
ten und Sachverſtändigen „ 1434 10 — 1403| 2 6 31176 
6 An Prämien für Ermittelung von Brandſtiftern, für 
Auszeichnung bei vorkommenden Bränden, für | | 
Geſtellung von Spritzen und Küven, an Entſchä⸗ 
g digung für Zäune und Feuerlöſchgeräthſchaften, N 
Prozeßkoſten, außerordentlichen Remunerationen 797 230 6 797 23 64— —— 
7 Für angekaufte Weſtpreußiſche Pfandbriefe an Cours⸗ | 
ig Er abgelaufenen Zinſen (efr. Einnahme 
ro. * . * * * 5 a3 „ * 


Nr | 4 2| 203371 4 2 — all 
Summa der Ausgabe * een " | 3 


Die Einnahme beträgt 311,841 Rihlr. 4 ſgr. 1 pf. 
Die Ausgabe beträgt 144,667 Rihlr. 1 ſgr. 1 pf. 


Mithin verbleibt im Beſtande 177,174 Rthlr. 3 fgr. — pf. 
und zwar 1. in Werthpapieren: f . 
a, Privat⸗ Obligationen 30,700 Rthlr. 
b. Staatsſchuldverſchreibungen 
de 10,000 Rihlr. 
c. Desgleichen de 1856. . 15,000 Rthlr. 
d. Staatsſchuldſcheine 54.000 Rrhlr. 
e. Weſtpreuß. Pfandbriefe. 20,000 Rthlr. 
fk. Preuß. Rentenbriefe. 47,200 Rthlr. 
und 2. baaeo ee 274 Rthlr. 3 ſgr. 
N Summa. 177,147 Rthlr. 3 far. — pf. 
Marienwerder, den 16. April 1863. Königl. Weſtpreuß. Feuer⸗Sozietäts⸗ Direction. 
(Das Verzeichniß der im Jahre 1862 vorgekommenen Brände folgt im nächſten Amtsblatt.) 


Perfonal- Chronik. 


8) In den Monaten Januar, Februar und März 1863 ſind die in nachſtehender Nachweisung 


) 
genannten Lehrer theils auf Probe angeſtellt, theils endgültig beſtätigt worden: 


8 Namen Ort Dat um Religi 
& der Lehrer. der Anſtellung. der Anſtellung. er 
1| M. Karnik Kattun | den 7. Januar 1863 auf Probe cvangeliſch. 


2 Reiß Szezepankowo den 10. Januar 1863 endgülti katholiſch. 
30% Malte! Braunswalde den 10. Januar 1863 auf Probe | 115 


xx. 2 — ———— et Sn ame eier 7 — 

8 Namen Ort Datum Religian 
8 der Lehrer. der Anſtellung. der Anſtellung. ee 
4 Zakrzewski Gr. Schönwalde den 10. Januar 1863 endgültig katholiſch. 
50 Thiede Myslewice den 13. Januar 1863 endgültig evangeliſch. 
6 Johann Treichel Gottſchalk den 13. Januar 1863 auf Probe dto. 
70 Schewe Königsdorf den 21. Januar 1863 auf Probe dto. 

8 H. G. Blankenfeldt Michelau den 19. Januar 1863 endgültig deo. 

9] Rudolph Strzyzewski Glisno den 29. Januar 1863 endgültig dto. 
10 Rakowski Blondzmin den 11. Februar 1863 auf Probe dto. 

11 Litwinski Windak den 11. Februar 1863 auf Probe dto. 

12) Carl Neumann a Prenzlawitz den 17. Februar 1863 endgültig katholiſch. 
130 Auguſt Schulz Sſprindt den 20. Februar 1863 endgültig evangeliſch. 
14. Martin Kühl Heidemühl⸗Lipnitza den 22. Februar 1863 endgültig bio. 

15 Herrmann Kuglin | Lichtfelde den 25. Februar 1863 endgültig katholiſch. 
160 Rohrberg Kowalewo den 3. März 1863 auf Probe do. 

17] Dziegielewski Zwiniarz den 5. März 1863 auf Probe dto. 
18] Albert Ruſſe Jaſtrow den 5. März 1863 endgültig | enangelifch. 
19| Wilhelm Ludwig N Szykorsz den 16. März 1863 endgültig | dto. 
20] Winkler Sommerau den 21. März 1863 auf Probe dto. 

21) Sobesko Targowisko den 26. März 1863 auf Probe katholiſch. 
22 Louis Loeſt Graudenz den 21. März 1863 endgültig evangeliſch. 
23] A. F. L. Heinrich Jagdhaus | den 25. März 1863 endgültig bto. 
24| Carl Jahnke Vandsburg den 27. März 1863 endgültig TDto. 
25 Schülke Schwente den 28. März 1863 endgültig | dto. 
26 H. F. A. Schimmelpfennig Zollnick | den 28. März 1863 endgültig dto. 


Erledigte Schulſtelle. 


9) An der evangeliſchen Stadtſchule zu Biſchofswerder ift die Zte Lehrerſtelle, mit welcher außer 
freier Wohnung im Schulhauſe, Holzentſchädigung, eine fiskaliſche Gehaltszulage von 25 Rthlr. 9 far. 
4 pf. und ein Gehalt von 143 Rthlr. 20 fgr. 8 pf. verbunden iſt, vacant. Qualificirte Lehrer, welche 
die Orgel ſpielen und nöthigenfalls Turnunterricht ertheilen können, werden aufgefordert, ſich unter Ein⸗ 
reichung ihrer Zeugniſſe baldigſt bei dem Magiſtrate in Biſchofswerder zu melden. 


Patent⸗ Bewilligungen. 
10) Dem Fabrifbefiger Dr, Guſt. Clemm zu Dresden find unter dem 28. Febr. 1863 drei Patente: 
1. auf ein durch Beſchreibung erläutertes, für neu und eigenthümlich erkanntes Verfahren, Schwefel⸗ 
ſäure darzuſtellen; 
2. auf zwei, durch Beſchreibung erläuterte, für neu und eigenthümlich erkannte Methoden, Glauberſalz 
darzustellen, ohne Jemand in der Anwendung bekannter Mittel zu behindern, und 
. der ch Beſchreibung erläutertes, für neu und eigenthümlich erkanntes Verfahren, Bitterſalz 
. berzuſtellen, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang des Preuß. Staats ertheilt worden. 


Dem Kaufmann C. F. Wappenhans zu Berlin iſt unter dem 13. März d. J. ein Patent 
85 eine durch Zeichnung und Beſchreibung nachgewieſene, als neu und eigenthümlich erkannte 
auf fünf ea zur Bewegung der Brechwalzen an Flachs⸗ oder Hanfbrech-Maſchinen, 
ahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang des Preuß. Staats ertheilt worden. 


ann J. H. F. Prillwitz zu Berlin ift unter dem 24. März d. J. ein Patent 
zwei für neu und eigenthümlich erachtete, durch Zeichnungen und Beſchreibung dargelegte 


pparate an Spinnmaſchinen (Jenny-mules), ohne Jemand in der Anwendung be⸗ 


Reinigungs - X 
fannter Theile zu beſchränken, 


auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang des Preuß. Staats ertheilt worden. 


— 74 — 


a Maſchinenfabrikanten Albert Voigt in Kändler bei Limbach iſt unter dem 27. März 1863 
ein Patent 
auf eine Stickmaſchine, ſoweit diefelbe nach den vorgelegten Zeichnungen nebſt Beſchreibung für 
neu und eigenthümlich erachtet worden iſt, ohne Jemand in der Anwendung bekannter Theile zu 
beſchränken, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang des Preuß. Staats ertheilt worden. 


Dem Ingenieur A. Reufchel zu Wetter a. d. Rühr iſt unter dem 13. April 1863 ein Patent 
auf eine als neu und eigenthümlich erachtete, als Pumpe und zugleich als Dampfmaſchine an⸗ 
zuwendende Vorrichtung in der durch Zeichnung und Beſchreibung nachgewieſenen Zuſammenſetzung 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang des preußischen Staats ertheilt worden. 


Dem Ingenieur H. W. Chr. Voß zu Berlin iſt unter dem 23. April 1863 ein Patent 
auf eine in verſchiedenen Ausführungen durch Zeichnungen und Beſchreibung nachgewleſene roti⸗ 
rende Dampfmaſchine, ſoweit dieſe Ausführungen für neu und eigenthümtich erachtet find, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang des Preuß. Staats ertheilt worden. 


Dem Mechaniker H. Offergeld zu Eilendorf bei Aachen iſt unter dem 23. April 1863 ein Patent 
auf als neu und eigenthümlich erkannte, in Zeichnung und Beſchreibung dargeſtellte Vorrichtun⸗ 
gen an mechaniſchen Webeſtühlen zur Bewegung der Schlltzenkaſten mit Abtheilungen, und der 
Geſchirre, ohne Andere in der Anwendung bekannter Theile zu beſchränken, 

auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang des preußiſchen Staates ertheilt worden. 


...en 


(Hierzu der öffentliche Anzeiger Nro. 18.) 


ä— — 


Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Marienwerder, gedruckt bei G. Kanter. 


